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„Intubationsassistenz mit Geräteunterlage (IN‐GE)“ 

Im Herbst 2016 wurde im Rettungsdienst Tirol das Critical Incident Reporting System (CIRS‐Tirol) 

eingeführt. In einem CIRS‐Bericht wurde über mangelnde Vorbereitung einer Arztassistenz zur 

endotrachealen Intubation (ETI) während eines Notfalleinsatzes und der daraus entstandenen 

Patientengefährdung berichtet. Dem Risikomanagementprozess folgend wurde eine Risikobewertung 

durchgeführt. Nach dieser wurde die Vorbereitung und Assistenz zur ETI im Notfalleinsatz als seltene 

Maßnahme für die Mitarbeiter/‐innen und mit hohem Risikopotential für die betroffenen 

Notfallpatienten/‐innen eingestuft. Es wurde nach Möglichkeiten gesucht, eine fehlerfreie und 

komplette Vorbereitung durch ein einfaches Hilfsmittel auch in kritischen Situationen zu 

ermöglichen. Eine Geräteunterlage (engl. Shadowboard) als visuelle Unterstützung wurde entwickelt.  

Die Intubations‐Geräteunterlage (IN‐GE), mit aufgedruckten und markierten Gerätezonen ermöglicht 

es, Komplikationen durch fehlendes Equipment zu minimieren, bei richtiger Anwendung sogar 

auszuschließen. Aufgedruckte Zusatzinformationen bieten dem assistierenden Personal Hilfestellung 

bei der Assistenz. Eine Evaluation konnte die Effizienz der Initiative nachweislich und eindrucksvoll 

belegen. Um die Versorgungssicherheit der betroffenen Patienten nachhaltig sicherzustellen, 

entschlossen sich die Verantwortlichen des Rettungsdienstes Tirol die Geräteunterlage 

flächendeckend für alle im Bundesland eingesetzten Rettungsfahrzeuge zu beschaffen. 

 

 


